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 06.04.2016

Niederschrift
Öffentlicher Teil 

Stadtrat Quedlinburg

SI/StRQ/02/16
Sitzungstermin: Donnerstag, 03.03.2016 17:00 bis 20:32 Uhr
Ort, Raum: Festsaal des Rathauses, Markt 1

Beginn des öffentlichen Teils:  17:00  Uhr  Ende des öffentlichen Teils:  18:39  Uhr
Anwesend sind: 
 Vorsitzende des Stadtrates
 Frau Dr. Sylvia Marschner
 1. Stellvertreterin der
Stadtratsvorsitzenden
 Frau Bianka Kachel
 2. Stellvertreterin der
Stadtratsvorsitzenden
 Frau Helga Poost bis 18.39 Uhr
 Oberbürgermeister
 Herr Frank Ruch
 CDU-Fraktion
 Herr Ulrich Thomas
 Herr Hardy Seidel
 Frau Jutta Gödecke
 Herr Rainer Gerdes
 Herr Jörg Pfeifer
 Herr Udo Sporleder
 Frau Susanne Traubach
 Herr Ralph Albrecht
 Herr Stephan Brandt
 Fraktion DIE LINKE
 Herr Volker Kriseleit
 Frau Karin Pflug
 SPD-Fraktion
 Herr Dr. Christian Schickardt
 Frau Dr. Renate Brecht
 Herr Reinhard Brinksmeier
 Herr Dieter Schmidt
 Fraktion Bürgerforum
 Herr Christian Amling
 Herr Dr. Bernd Mühlhäusler
 Herr Christian Wendler
 Fraktion GRÜNE/QfW
 Frau Susan Sziborra-Seidlitz
 Herr Peter Deutschbein
 Herr Andreas Damm
 FDP/Ortschaftsfraktion
 Herr Lars Kollmann
 Herr Hans-Joachim Wagner
 Herr Tim Wiesenmüller-Kune ab 17.07 Uhr
 fraktionslos
 Herr Matthias Brink ab 17.15 Uhr
 Herr Matthias Kirsch



Niederschrif t ÖT

SI/StRQ/02/16       Seite 2

 Frau Bettina Ringel-Owczarzak
 Verwaltung
 Herr Roland Günzel
 Frau Sabine Bahß
 Frau Kerstin Frommert
 Herr Wolfgang Scheller
 Herr Thomas Malnati
 Herr Michael Busch
 Schriftführer
 Frau Yvonne Elfferding

Es fehlen:
 CDU-Fraktion
 Herr Manfred Kaßebaum
 Fraktion DIE LINKE
 Herr Stefan Helmholz
 Frau Sonja Große
 Fraktion Bürgerforum
 Frau Gabriele Vester
 Fraktion GRÜNE/QfW
 Frau Angela Tauwaldt
 FDP/Ortschaftsfraktion
 Herr Detlef Kunze
 Ortsbürgermeister Bad Suderode
 Herr David Rügner
 Verwaltung
Frau Marion Goldbeck

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der
Anwesenheit sowie der Beschlussfähigkeit, Feststellung der Tagesordnung

TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der endgültigen
Tagesordnung

TOP 3 Feierliche Eintragung von Herrn Mike Poch (u.a. Bronzemedaillengewinner bei
der Senioren WM im Marathon) ins Goldene Buch der Welterbestadt
Quedlinburg

TOP 4 Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift vom 14.01.2016
TOP 5 Berichte der Ortsbürgermeister
TOP 6 Berichterstattungen aus den Ausschusssitzungen
TOP 7 Bericht des Oberbürgermeisters
TOP 7.1 Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse und Eilentscheidungen sowie

Eilbeschlüsse des Oberbürgermeisters gemäß KVG LSA
TOP 7.2 Bericht zu aktuellen Fragen und wichtigen Angelegenheiten
TOP Öffentliche Einwohnerfragestunde
TOP 8 Vorlagen
TOP 8.1 Wirtschaftsplan 2016 des Fördervereins Natur- und Umweltzentrum

Quedlinburg e.V.
Vorlage: BV-StRQ/002/16

TOP 8.2 Überarbeitungs- und Aktualisierungsbeschluss über den Flächennutzungsplan
der Welterbestadt Quedlinburg
Vorlage: BV-StRQ/077/15

TOP 8.3 Weitergeltung der Stellplatzsatzung und der Ablösungssatzung der
Welterbestadt Quedlinburg
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Vorlage: BV-StRQ/004/16
TOP 8.4 Aufhebung des Schulstandortes der Grundschule Süderstadt zum 31.07.2016

Vorlage: BV-StRQ/078/15
TOP 8.5 Zuschusszahlung an die KVHS Harz GmbH für die öffentliche Bibliothek

Vorlage: BV-StRQ/001/16
TOP 8.6 Bereitstellung von investiven Haushaltsmittel für das Haushaltsjahr 2016 in der

vorläufigen Haushaltsführung für die Buchungsstelle 5.4.1.101.01/3038.785200 -
Gemeindestraßen/ Ausbau Kaplanei - in Höhe von 272.666,90 Euro.
Vorlage: BV-StRQ/005/16

TOP 8.7 Bereitstellung von investiven Haushaltsmittel für das Haushaltsjahr 2016 in der
vorläufigen Haushaltsführung zur Buchungsstelle 5.4.1.101.01/3039.785200 -
Gemeindestraßen/ Ausbau Konvent - in Höhe von 396.502,72 €.
Vorlage: BV-StRQ/006/16

TOP 8.8 Bereitstellung von investiven Haushaltsmittel für das Haushaltsjahr 2016 in der
vorläufigen Haushaltsführung zur Buchungsstelle 2.5.2.101.01/2008.785100 -
Sanierung Residenzbau Schlossmuseum - in Höhe von 333.300 Euro
Vorlage: BV-StRQ/007/16

TOP 8.9 Bereitstellung von investiven Haushaltsmittel für das Haushaltsjahr 2016 in der
vorläufigen Haushaltsführung zur Buchungsstelle 5.4.1.101.01/3030.785200 -
Gemeindestraßen/ Am Scheelichen Gernrode in Höhe von 394.455,65 €
Vorlage: BV-StRQ/008/16

TOP 8.10 Ankündigung der Einziehung einer Teilstrecke des Quarmbachweges nach § 8
des Straßengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (StrG LSA)
Vorlage: BV-StRQ/079/15

TOP 8.11 Ankündigung der Einziehung einer Teilstrecke der Waldstraße nach § 8 des
Straßengesetzes des Landes Sachsen-Anhalts
Vorlage: BV-StRQ/080/15

TOP 8.12 Ankündigung der Einziehung und Einziehung der Hagentreppe nach § 8 des
Straßengesetzes des Landes Sachsen-Anhalts (StrG LSA)
Vorlage: BV-StRQ/081/15

TOP 9 Anträge
TOP 10 Anfragen
TOP 11 Anregungen
TOP 12 Schließen des öffentlichen Teils
TOP 24 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse der heutigen Sitzung  mit

wesentlichem Inhalt
TOP 25 Schließen der Sitzung

Protokoll:
Öffentlicher Teil

zu TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der
Anwesenheit sowie der Beschlussfähigkeit, Feststellung der
Tagesordnung

Die Vorsitzende des Stadtrates, Frau Dr. Marschner, begrüßt die Anwesenden
und eröffnet um 17.00 Uhr die Sitzung. Sie stellt mit Verweis auf den Versand
der Einladung am 23.02.2016 per Post und die öffentliche Bekanntmachung in
der Mitteldeutschen Zeitung „Quedlinburger Harz-Bote“ vom 26.02.2016 die
ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Stadtrates fest.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung wurde zusätzlich auf den Internetseiten der
Welterbestadt Quedlinburg unter www.quedlinburg.de/de/sitzungskalender.html
bekannt gegeben.

Beschlussfähigkeit:

http://www.quedlinburg/
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Mitglieder des Stadtrates
Soll Ist Es fehlen
37 29 8

zu TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der endgültigen
Tagesordnung
Es liegen keine Änderungsanträge vor.

ungeändert beschlossen
Ja 29  Nein 0  Enthaltung 0 

zu TOP 3 Feierliche Eintragung von Herrn Mike Poch (u.a.
Bronzemedaillengewinner bei der Senioren WM im Marathon) ins
Goldene Buch der Welterbestadt Quedlinburg

Bevor sich dem Stadtratsgeschehen zugewandt wird, nimmt Frau Dr.
Marschner eine Ehrung vor, und zwar die Eintragung von Herrn Mike Poch (u.a.
Bronzemedaillengewinner bei der Senioren WM im Marathon) ins Goldene Buch
der Welterbestadt Quedlinburg. Frau Dr. Marschner verliest die Laudatio. Es
wird die Eintragung von Herrn Mike Poch in das Goldene Buch vorgenommen.

Herr StR Kune-Wiesenmüller nimmt ab 17.06 Uhr an der Sitzung teil.

zu TOP 4 Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift vom 14.01.2016

Es gibt keine Einwendungen.

Frau Dr. Marschner gibt eine kurze Information zur Vorbereitung des
Festjahres 2019, in dem drei Jubiläen stattfinden werden:
a) 1100 Jahre – Ernennung Heinrich I. zum König
b) 30 Jahre Friedliche Revolution
c) 25 Jahre Aufnahme Quedlinburgs ins Welterbe der UNESCO 
- Mitte des Jahres sollen dazu Arbeitskreise gebildet werden
- Aufrufe an die Bürger wird es in der Presse und im Amtsblatt geben
- Frau Dr. Marschner begrüßt es, wenn sich auch viele Stadträte daran
  mit Ideen und ihrer Kreativität beteiligen

Herr StR Brink nimmt ab 17.15 Uhr an der Sitzung teil.

zu TOP 5 Berichte der Ortsbürgermeister

Herr StR Wagner berichtet im Auftrag des Ortsbürgermeisters der Ortschaft
Bad Suderode über die Informationsveranstaltung „Unterbringung von
unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen“ am 24.02.2016 in der Alten Kirche
Bad Suderode.

Seitens der Ortschaft Stadt Gernrode liegt kein Bericht vor.

zu TOP 6 Berichterstattungen aus den Ausschusssitzungen

Wirtschafts-, Vergabe- und Liegenschaftsausschuss
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Herr Thomas berichtet als Ausschussvorsitzender darüber, dass   der
Ausschuss am 16.02.2016 auswärtig im Feuerwehrdepot in Quedlinburg tagte.
Es wurde sich ein Bild über folgende Gegebenheiten verschafft:
-  derzeitiger Stand der Ausrüstung der Feuerwehr
-  Sachstand Baumaßnahmen auf dem Hof
- was erwartet die Kameraden in den Folgejahren erwartet was muss der
Stadtrat in den kommenden Haushalten zur Verfügung stellen muss, damit die
Kameraden ihren Aufgaben gerecht werden können. Dies beginnt in diesem
Jahr mit einer Ausgabe in Höhe von 15.000,00 EUR für ein
Mannschaftstransportfahrzeug. Im Jahr 2018 wird ein sogenanntes
Hilfslöschgruppenfahrzeug für 400.000,00 EUR benötigt sowie im Jahre 2019
ein neues Drehleiterfahrzeug für 750.000,00 EUR.

In der letzten Sitzung wurde sich mit der Entwicklung von Industrieflächen in der
Welterbestadt Quedlinburg beschäftigt. Es wurde eine Expertise in Auftrag
gegeben, welche auch in der Erarbeitung durch den Ausschuss begleitet wird.

Er kann aus dem Ausschuss berichten, dass spätestens im Dezember 2016
die Umsetzung des Breitbandausbaus realisiert wird.

Im nicht öffentlichen Teil sind zwei Vergaben beschlossen worden. Beide
beschäftigen sich mit der Sicherung und städtebaulichen Gestaltung des
Nordhanges am Stiftberg. Eine feierliche Einweihung des Stiftbergs soll
erfolgen.

Abschließend spricht Herr StR Thomas Ulrich einen herzlichen Dank den
Stadträten aus, welche an der Veranstaltung am 18.02.2016 im Hotel Wyndham
Quedlinburg „attraktive Welterbestadt Quedlinburg Einkaufs- und Tagungsstadt“
teilgenommen haben sowie ein Dank an die Wirtschaftsförderung, insbesondere
an Herrn Rode, der für die Organisation verantwortlich war.

Bau-, Stadtentwicklungs- und Sanierungsausschuss
Herr Schmidt informiert als Ausschussvorsitzender über die Sitzung am
11.02.2016.

Unter dem 23.02.2016 berichtete die MZ „Quedlinburger Harz Bote“ über die
Einnahmen und Verwendung der Ausgleichsbeiträge. Ein Vortrag bzw.
Berichterstattung zu den erzielten Einnahmen im Jahre 2015 und Ausblick auf
weitere Abrechnungsgebiete wurde durch die Verwaltung, hier Frau Rippich, in
vorgenannter Sitzung gegeben.

Am 01.03.2016 berichtete die MZ „Quedlinburger Harz Bote“ über die Einziehung
einer Teilstrecke des Quarmbachweges in Quedlinburg, einer Teilstrecke der
Waldstraße in Gernrode und der Hagentreppe in Gernrode. Die Vorlagen sind in
der heutigen Stadtratssitzung unter Tagesordnungspunkte 8.10 bis 8.12 zu
finden.

Weiterhin wurde ein Beschluss über den Wirtschaftsplan "Städtebaulicher
Denkmalschutz" für das Haushaltsjahr 2016 gefasst.

Ebenfalls wurde über die Überarbeitung und Aktualisierung des
Flächennutzungsplans der Welterbestadt Quedlinburg und die Weitergeltung
der Stellplatzsatzung und der Ablösungssatzung der Welterbestadt Quedlinburg
vorberaten.

Kultur-, Tourismus- und Sozialausschuss
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Herr Damm berichtet über die letzte Ausschusssitzung am 28.01.2016. Es
wurden - aufgrund der Änderung der Verwaltungsstruktur - die neuen
Ansprechpartner für den Kultur-, Tourismus- und Sozialausschuss durch Herrn
OB Ruch vorgestellt.
Eine Veranstaltungsübersicht für Quedlinburg wurde ausgereicht. Herr Bracht
berichtete auf Anregung von Frau StR Kachel über die Übernachtungszahlen in
den Ortsteilen Bad Suderode und Stadt Gernrode. Des Weiteren wurde in der
Ausschusssitzung über die Aufhebung des Schulstandortes der Grundschule
Süderstadt zum 31.07.2016 diskutiert. Einstimmiges Votum wurde bei der
Zuschusszahlung an die KVHS Harz GmbH für die öffentliche Bibliothek sowie
bei dem Wirtschaftsplan 2016 des Fördervereins Natur- und Umweltzentrum
Quedlinburg e.V. erzielt. Es fand eine umfassende Diskussion über den
Wirtschaftsplan 2016 des Dachvereins Reichenstraße e.V. für das
Kulturzentrum Reichenstraße statt. Der Ausschuss wurde informiert über die
Neuorganisation der Wäschereinigung in den Kindertagesstätten in eigener
Trägerschaft sowie über die Mittagsversorgung an den Grundschulen und
Kindertageseinrichtungen der Welterbestadt Quedlinburg.

Herr StR Damm möchte eine positive Anmerkung hinsichtlich der
Getränkeversorgung im KTSQ und im Stadtrat machen. Im Ausschuss wurde
über die Verfahrensweise der Getränkeversorgung gesprochen. Im Ergebnis ist
der Ausschuss zu dem Entschluss gekommen, eine Spende einzusammeln
und am Jahresende den Betrag für gemeinnützige Zwecke zur Verfügung zu
stellen.

Haupt- und Finanzausschuss
Der Oberbürgermeister, Herr Ruch, teilt mit, dass der HFA am 17.02.2016 über
acht Beschlussvorlagen, die auch heute auf der Tagesordnung stehen,
vorberiet. Der Wirtschaftsplan des Dachvereins Reichenstraße wurde nach
ausführlicher Diskussion mit 5 zu 4 Stimmen von der Tagesordnung
genommen. Die restlichen Vorlagen wurden einstimmig vorberaten und
weitergeleitet. Bei der Aufhebung des Schulstandortes gab es eine
Entscheidung 8 zu 1 Stimmen.
Es gab einen eigenständigen Beschluss zur Teilentschuldung eines
Kommunaldarlehens eine Informationsvorlage zur Neuordnung
Blockinnenbereich Neuendorf/Schmale Straße/Goldstraße/Bornstraße.

zu TOP 7 Bericht des Oberbürgermeisters

zu TOP 7.1 Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse und
Eilentscheidungen sowie Eilbeschlüsse des Oberbürgermeisters gemäß
KVG LSA

Der Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse wurde den Stadträten
ausgereicht.

Es wurden in der Zeit vom 14.01.2016 bis zum heutigen Tag keine
Eilbeschlüsse gemäß KVG LSA durch den Oberbürgermeister gefasst.

zu TOP 7.2 Bericht zu aktuellen Fragen und wichtigen Angelegenheiten
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Herr OB Ruch übergibt vor Beginn des Berichtes des Oberbürgermeisters
dem stellvertretenden Oberbürgermeister und Justiziar der Welterbestadt
Quedlinburg, Herrn Scheller, das Wort, damit er die Bekanntgabe einer
wichtigen Information vornehmen kann.

Herr Scheller teilt mit, dass hinsichtlich des Grundstücksverkaufs
„Kurzentrum“ in Bad Suderode am 01.03.2016 der Restkaufpreis in Höhe von
150.000,00 EUR gemäß den vertraglichen Regelungen termingerecht gezahlt
worden ist. Demnach ist der Besitzübergang erfolgt. Er möchte nochmals vielen
Dank für die Unterstützung aussprechen.

Der Bericht des Oberbürgermeisters ist der Niederschrift als Anlage beigefügt.

zu TOP Öffentliche Einwohnerfragestunde

Frau Dr. Marschner eröffnet um 18.02 Uhr die Einwohnerfragestunde.

Keine Anfragen.

Frau Dr. Marschner beendet um 18.02 Uhr die Einwohnerfragestunde.

zu TOP 8 Vorlagen

zu TOP 8.1 Wirtschaftsplan 2016 des Fördervereins Natur- und Umweltzentrum
Quedlinburg e.V.
Vorlage: BV-StRQ/002/16

Frau Dr. Marschner ruft die Vorlage auf, verliest den Beschlussvorschlag und
bittet um Abstimmung.

Beschluss:

Der Stadtrat stimmt dem Wirtschaftsplan des Fördervereins Natur- und
Umweltzentrum Quedlinburg e.V. für das Haushaltsjahr 2016 incl. einer
Erstattung der Betriebskosten in Höhe von 36.000 Euro gemäß Anlage 1 zu.

ungeändert beschlossen
Ja 30  Nein 1  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0 

zu TOP 8.2 Überarbeitungs- und Aktualisierungsbeschluss über den
Flächennutzungsplan der Welterbestadt Quedlinburg
Vorlage: BV-StRQ/077/15

Frau Dr. Marschner ruft die Vorlage auf, verliest den Beschlussvorschlag und
bittet um Abstimmung.

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die Überarbeitung und Aktualisierung des
Flächennutzungsplanes der Welterbestadt Quedlinburg
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ungeändert beschlossen
Ja 31  Nein 0  Enthaltung 0 

zu TOP 8.3 Weitergeltung der Stellplatzsatzung und der Ablösungssatzung der
Welterbestadt Quedlinburg
Vorlage: BV-StRQ/004/16

Frau Dr. Marschner ruft die Vorlage auf, verliest den Beschlussvorschlag und
bittet um Abstimmung.

Beschluss:

Der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg beschließt die Weitergeltung der
Satzung über notwendige Stellplätze (Stellplatzsatzung) der Welterbestadt
Quedlinburg sowie die Weitergeltung der Satzung der Welterbestadt
Quedlinburg über den Ablösungsbetrag für nicht herzustellende notwendige
Kfz-Einstellplätze (Ablösungssatzung) als örtliche Bauvorschriften über den
16.03.2016 hinaus.

ungeändert beschlossen
Ja 30  Nein 1  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0 

zu TOP 8.4 Aufhebung des Schulstandortes der Grundschule Süderstadt zum
31.07.2016
Vorlage: BV-StRQ/078/15

Frau StR Dr. Brecht fragt an, ob es hinsichtlich der Schulschließung noch zu
Protesten kommen wird und weiterhin, ob es schon konkrete Vorstellungen zur
weiteren Nutzung des Objektes gibt.

Herr Ruch antwortet dazu, dass keine Proteste zu erwarten sind. Es gab einen
Vororttermin mit allen Betroffenen, wo man sich über die Bedingungen
informieren konnte. Zur weiteren Nutzung des Gebäudes gibt es noch keine
Vorstellungen, wohl aber schon Anfragen.

Frau Dr. Marschner verliest sodann den Beschlussvorschlag und bittet um
Abstimmung.

Beschluss:

Die Welterbestadt Quedlinburg beschließt gemäß § 64 Abs.1 die Aufhebung des
Schulstandortes der Grundschule Süderstadt zum 31.07.2016.
Die Verwaltung wird beauftragt, für die Grundschule Am Heinrichsplatz als
schüleraufnehmender Schulstandort am derzeitigen Schulstandort der
Grundschule Süderstadt für das Schuljahr 2016/17 für die Klassenverbände der
Jahrgangsstufen 2-4, beim Landesschulamt eine Außenstelle zu beantragen.

ungeändert beschlossen
Ja 25  Nein 4  Enthaltung 2 

zu TOP 8.5 Zuschusszahlung an die KVHS Harz GmbH für die öffentliche Bibliothek
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Vorlage: BV-StRQ/001/16

Frau Dr. Marschner ruft die Vorlage auf, verliest den Beschlussvorschlag und
bittet um Abstimmung.

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt für 2016 die Zahlung eines Zuschusses i.H.v. 33.750
Euro (in Worten: Dreiunddreißigtausendsiebenhundertfünfzig) zur
Aufrechterhaltung des Verwaltungsbetriebes der öffentlichen Bibliothek durch die
Stadt an die KVHS Harz GmbH als Träger der öffentlichen Bibliothek in
Quedlinburg.

ungeändert beschlossen
Ja 31  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0 

zu TOP 8.6 Bereitstellung von investiven Haushaltsmittel für das Haushaltsjahr 2016
in der vorläufigen Haushaltsführung für die Buchungsstelle
5.4.1.101.01/3038.785200 - Gemeindestraßen/ Ausbau Kaplanei - in Höhe
von 272.666,90 Euro.
Vorlage: BV-StRQ/005/16

Herr StR Dr. Mühlhäusler möchte eine emotionale Äußerung tätigen. Nicht
inhaltlich zur Beschlussvorlage, sondern zu der Tatsache, dass über diese
Maßnahme Konvent/Kaplanei in der MZ bereits Artikel erschienen sind, die
vorwegnehmen, was heute beschlossen werden soll. Es gab zwar eine
Anmerkung, dass der Stadtrat dies noch beschließen soll, aber er ist der
Auffassung, dass die Dinge, die ein Stadtrat erstmal beschließen muss, erst
danach veröffentlicht werden sollte.

Herr Ruch stellt klar, dass diese Anmerkung in Richtung Presse geht. Die
Problematik ist bereits im öffentlichen Teil in den Ausschüssen behandelt
worden, deshalb gibt es dort keine Möglichkeit seitens der Verwaltung
einzugreifen.

Frau Dr. Marschner verliest sodann den Beschlussvorschlag und bittet um
Abstimmung.

Beschluss:

Der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg beschließt vorbehaltlich der
positiven Stellungnahme der Kommunalaufsicht des Landkreises Harz zur
Durchführung der Maßnahme in der vorläufigen Haushaltsführung die
Bereitstellung von investiven Mitteln im Haushaltsjahr 2016 zur Buchungsstelle
5.4.1.101.01/3038.785200 – Gemeindestraßen/ Ausbau Kaplanei in Höhe von
272.666,90 €.
Die Finanzierung der investiven Auszahlungen soll zu 100 % aus
Ausgleichsbeträgen  der Buchungsstelle 5.4.1.101.01/3049.688100 erfolgen.

ungeändert beschlossen
Ja 31  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0 

zu TOP 8.7 Bereitstellung von investiven Haushaltsmittel für das Haushaltsjahr 2016
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in der vorläufigen Haushaltsführung zur Buchungsstelle
5.4.1.101.01/3039.785200 - Gemeindestraßen/ Ausbau Konvent - in Höhe
von 396.502,72 €.
Vorlage: BV-StRQ/006/16

Frau Dr. Marschner ruft die Vorlage auf, verliest den Beschlussvorschlag und
bittet um Abstimmung.

Beschluss:

Der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg beschließt vorbehaltlich der
positiven Stellungnahme der Kommunalaufsicht des Landkreises Harz zur
Durchführung der Maßnahme in der vorläufigen Haushaltsführung die
Bereitstellung von investiven Mitteln im Haushaltsjahr 2016 zur Buchungsstelle
5.4.1.101.01/3039.785200 – Gemeindestraßen/ Ausbau Konvent  Höhe von
396.502,72 €.
Die Finanzierung der investiven Auszahlungen soll zu 100 % aus
Ausgleichsbeträgen  der Buchungsstelle 5.4.1.101.01/3049.688100 erfolgen.

ungeändert beschlossen
Ja 31  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0 

zu TOP 8.8 Bereitstellung von investiven Haushaltsmittel für das Haushaltsjahr 2016
in der vorläufigen Haushaltsführung zur Buchungsstelle
2.5.2.101.01/2008.785100 - Sanierung Residenzbau Schlossmuseum - in
Höhe von 333.300 Euro
Vorlage: BV-StRQ/007/16

Frau Dr. Marschner ruft die Vorlage auf, verliest den Beschlussvorschlag und
bittet um Abstimmung.

Beschluss:

Der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg beschließt vorbehaltlich der
positiven Stellungnahme der Kommunalaufsicht des Landkreises Harz zur
Durchführung der Maßnahme in der vorläufigen Haushaltsführung die
Bereitstellung von investiven Mitteln im Haushaltsjahr 2016 zur Buchungsstelle
2.5.2.101.01/2008.785100 Sanierung Residenzbau Schlossmuseum – in Höhe
von 333.300 €.
Die Finanzierung der Auszahlungen soll in Höhe von 300.000 € aus der
Buchungsstelle 2.5.2.101.01/2008.681001 – Investitionszuweisungen vom Bund
„Nationale Projekte des Städtebaus“ und durch eine Erbschaft in Höhe von
15.400 € aus der Buchungsstelle 2.5.2.101.01/2008.681800 sowie durch
Eigenmittel in Höhe von 17.900 € erfolgen.

ungeändert beschlossen
Ja 31  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0 

zu TOP 8.9 Bereitstellung von investiven Haushaltsmittel für das Haushaltsjahr 2016
in der vorläufigen Haushaltsführung zur Buchungsstelle
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5.4.1.101.01/3030.785200 - Gemeindestraßen/ Am Scheelichen Gernrode in
Höhe von 394.455,65 €
Vorlage: BV-StRQ/008/16

Frau Dr. Marschner ruft die Vorlage auf, verliest den Beschlussvorschlag und
bittet um Abstimmung.

Beschluss:

Der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg beschließt die Bereitstellung von
investiven  Mitteln im Haushaltsjahr 2016 zur Buchungsstelle
5.4.1.101.01/3030.785200 – Gemeindestraßen/ Scheelichen Gernrode in Höhe
von 404.500 €.
Die Finanzierung soll aus Straßenausbaubeiträgen der Buchungsstelle
5.4.1.101.01/3030.688100 in Höhe von 180.000 € und aus Einzahlungen für
Baumaßnahmen der Buchungsstelle 5.4.1.101.01/3030.685100 in Höhe von
10.000 € und Eigenmitteln  in Höhe von 214.500 € erfolgen. 

ungeändert beschlossen
Ja 31  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0 

zu TOP 8.10 Ankündigung der Einziehung einer Teilstrecke des Quarmbachweges
nach § 8 des Straßengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (StrG LSA)
Vorlage: BV-StRQ/079/15

Frau Dr. Marschner ruft die Vorlage auf, verliest den Beschlussvorschlag und
bittet um Abstimmung.

Beschluss:

Der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg beschließt gemäß § 8 des
Straßengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (StrG LSA) die Ankündigung der
Einziehung einer Teilstrecke des Quarmbachweges beginnend von der
Quarmbachsiedlung bis zu Am Quarmbach gemäß Anlage I dieser
Beschlussvorlage.

ungeändert beschlossen
Ja 31  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0 

zu TOP 8.11 Ankündigung der Einziehung einer Teilstrecke der Waldstraße nach § 8
des Straßengesetzes des Landes Sachsen-Anhalts
Vorlage: BV-StRQ/080/15

Frau Dr. Marschner ruft die Vorlage auf, verliest den Beschlussvorschlag und
bittet um Abstimmung.

Beschluss:

Der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg beschließt gemäß § 8 des
Straßengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (StrG LSA) die Ankündigung der
Einziehung einer Teilstrecke der Waldstraße gemäß Anlage I dieser
Beschlussvorlage.
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ungeändert beschlossen
Ja 31  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0 

zu TOP 8.12 Ankündigung der Einziehung und Einziehung der Hagentreppe nach § 8
des Straßengesetzes des Landes Sachsen-Anhalts (StrG LSA)
Vorlage: BV-StRQ/081/15

Frau Dr. Marschner ruft die Vorlage auf, verliest den Beschlussvorschlag und
bittet um Abstimmung.

Beschluss:

Der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg beschließt rückwirkend die
Ankündigung der Einziehung und die Einziehung der sonstigen öffentlichen
Straße Hagentreppe in der Quedlinburger Ortschaft Stadt Gernrode gemäß § 8
des Straßengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (StrG LSA).

ungeändert beschlossen
Ja 31  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0 

zu TOP 9 Anträge

Es liegen keine Anträge vor.

zu TOP 10 Anfragen

Herr StR Amling stellt im Auftrag von Frau StR Vester nachstehende Anfrage:
In der Welterbestadt Quedlinburg gibt es Häuser, die weder einen Innenhof noch
Garten bzw. einen Keller haben, um ihre Mülltonnen aufzubewahren. Dies betrifft
z. B. Gebäude auf dem Münzenberg, der Wassertorstraße oder dem
Marktkirchhof. Die Mülltonnen können in der Zeit zwischen den Leerungen –
auch aus hygienischen Gründen – nicht in den Häusern verbleiben.

Ist es den jeweiligen Hausbesitzern erlaubt, die Mülltonnen z. B. dauerhaft in
einem abschließbaren Holzverschlag vor dem Haus unterzubringen? Gibt es
eine grundsätzliche Regelung dafür? Wenn ja, wie sieht diese aus.

Herr Ruch führt zu dem Gelände des Marktkirchhofes aus, dass es erste
Gespräche mit der Kirche gegeben hat und weitere folgen. Eine schriftliche
Beantwortung der gesamten Anfrage folgt. 

Herr StR Kollmann berichtet über die nicht bespielbaren Fußballplätze in
Gernrode und fragt an, wann und mit wieviel Nachdruck sich Herr Ruch
zusammen mit dem Landkreis Harz einsetzt, damit es wieder bespielbare
Fußballplätze in Gernrode gibt.

Herr Ruch führt aus, dass hinsichtlich des Fußballplatzes hinter der
Grundschule „Am Hagental“, welcher tatsächlich nicht bespielbar ist, eine
Beratung beim Landkreis Harz stattfand. Anfang der 9. Kalenderwoche bedankte
sich Herr Grundmann für die große Unterstützung, welche derzeitig durch die
Welterbestadt Quedlinburg geleistet wird. Es gibt eine Eigentumsproblematik in
der Hinsicht, dass zwei Grundstücke in das Privateigentum der Welterbestadt
Quedlinburg reinragen. Der Kauf der Grundstücke von einer Erbengemeinschaft
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wird angestrebt. In Absprache mit dem Landkreis Harz wird das Ziel verfolgt,
dass das gesamte Grundstück in einem Erbbaupachtvertrag geführt werden
kann. Die Welterbestadt Quedlinburg wird alles tun, um die schwierigen
Bedingungen abzumildern.

Frau StR Dr. Brecht stellt ihre erste Anfrage dahingehend, wie der Kultur-,
Tourismus- und Sozialausschuss von der Verwaltung begleitet wird, wenn für
die allgemeine Kultur Herr Scheller, für die Kultur auf dem Schloßberg Frau
Goldbeck und für den Tourismus und dessen Kulturveranstaltungen der
Oberbürgermeister zuständig ist.

Die zweite Anfrage: Im Kultur-, Tourismus- und Sozialausschuss am
28.01.2016 wurde berichtet, dass bis Ende des ersten Quartals ein
Kooperationsvertrag zwischen der Feininger Galerie, der Moritzburg und der
Welterbestadt Quedlinburg unterzeichnet werden soll. Wird der Termin
gehalten. Ist der Oberbürgermeister der Auffassung, dass hier der Stadtrat mit
einzubeziehen wäre. Wie und wann soll dies geschehen. 

Herr Ruch führt aus, dass es in der Sitzung im Kultur-, Tourismus- und
Sozialausschuss am 28.01.2016 ein untypischer Auftritt war. Es sollten die
neuen Zuständigkeiten präsentiert werden. Herr StR Damm wurde bereits durch
Herrn Ruch informiert, dass Frau Frommert erste Ansprechpartnerin ist. Bei
Spezialthemen werden die entsprechenden Kollegen herangezogen.

Zur Anfrage Kooperationsvertrag antwortet Herr Ruch, dass es
selbstverständlich eine Entscheidung in der Zuständigkeit des Stadtrates ist. Er
geht davon aus, dass unter der Voraussetzung des Vorliegens des vom Leiter
der Feininger Galerie zugesagten Vertragsentwurfs dieser zur Stadtratssitzung
im April 2016 bzw. Juni 2016 und vorab im Ausschuss vorgelegt werden kann.

Frau StR Sziborra-Seidlitz ist von einer Bürgerin angesprochen worden und
möchte die gestellte Frage gern weitergeben. Sie hätte gern zum Zustand der
ehemaligen Brühlgaststätte ein „Update“ über Eigentumsverhältnisse und
Perspektiven des Objektes.

Herrn Ruch antwortet, dass es bekannt sei, dass sich die Ruine nicht im
Eigentum der Welterbestadt Quedlinburg befindet. Für die Gefahrenabwehr und
zur  Frage der Bausicherung ist der Landkreis Harz zuständig. Die zuspitzende
schlechte Situation wird nochmals zum Anlass genommen, an den Landkreis
Harz heranzutreten. Eine schriftliche Antwort folgt.

Herr StR Dr. Mühlhäusler fragt in diesem Zusammenhang zum Objekt „Haus
Grauen“ in Bad Suderode an, ob etwas unternommen werden kann.

Herr Malnati berichtet, dass in der letzten Ortschaftsratssitzung in Bad
Suderode am 21.01.2016 berichtet wurde, dass der Landkreis Harz an diesem
Gebäude eine Ersatzvornahme zur Sicherung vorgenommen hat. In einem
Telefonat mit dem Landkreis wurde ihm persönlich versichert, dass von diesem
Gebäude keine Gefahren für den Fußweg ausgehen und das Gebäude die
nächsten 5 Jahre sicher steht.

Frau StR Kachel ergänzt, dass Herr Dr. Schlegel einen Ortstermin
wahrgenommen hat. Nach dem der Eigentümer nicht reagiert hat, wurde eine
Ersatzvornahme vorgenommen. Zwischenzeitlich hat der Eigentümer reagiert
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und will das Brandhaus als auch die Balkons abreißen lassen.

zu TOP 11 Anregungen

Frau StR Kachel stellt drei Anregungen.

1. Bad Suderode hat knapp 2000 Einwohner und 108700 Übernachtungen.
Davon einen Großteil in der Paracelsusklinik. Im Ort sind es 32600. Das hat in
den Monaten Januar 2015 bis Oktober 2015 das statistische Landesamt erfasst.
Die einzige Einkaufsmöglichkeit befindet sich in Gernrode, mit einer Entfernung
von einem Kilometer. Der Weg dorthin verläuft über den Gipshüttenweg an der
Bauernwiese entlang. Der Fußweg ist matschig und nicht begehbar. Gäste und
Einwohner beschweren sich zunehmend. Sie regt an, eine wassergebundene
Decke aufzubringen.

2. Im Kindergarten Bad Suderode wurde der Spielplatz im Herbst 2015 von einer
Fachfirma auf Verschleiß und Stabilität überprüft. Die Firma hat aufgrund von
aufgetretenen Mängeln die Schließung angedroht. Frau StR Kachel bittet die
Verwaltung aktiv zu werden, um die Schließung zu verhindern.

3. Bürger der Adelheidstraße 1 in Quedlinburg haben sich an Frau StR Kachel
gewandt. Dort gibt es ein größeres Wohnhaus. Auf der Straße ist das Parken
bis zur Ausfahrt des Hofes erlaubt. Bei Verlassen des Hofes ist die Einsicht
nach rechts stark eingeschränkt, so dass es beinahe mehrfach zu Unfällen
kam. Es wird um Überprüfung des Parkverbotes gebeten. 

Herr StR Amling regt an, den Frühling zu nutzen, um einen Spaziergang am
Seerosenteich auf der Altenburg durchzuführen.

Herrn StR Thomas erreichte eine E-Mail mit dem Inhalt, das Vertreter der QTM
auf die ITB Berlin fahren und dort teilnehmen werden, was sehr gut ist für
unsere Stadt. In den letzten Jahren sind Beschwerden eingegangen, dass nicht
alle Flyer mitgenommen worden sind. Die Bitte geht dahingehend, dass
ausreichend Flyer vor Ort zur Verteilung vorhanden sind, um uns auch dort
entsprechend präsentieren zu können, nicht nur einseitig, sondern mit allen
Einrichtungen.

Eine zweite Anregung geht an Herrn StR Kollmann, dass bestimmte
Sachverhalte nicht im Stadtrat diskutiert werden müssen, wenn hierfür die
Fachausschüsse zuständig sind.

Herr StR Wagner möchte eine positive Aussage treffen und ein Dank an die
Verwaltung aussprechen, für die Bemühungen bzw. für das positive Ergebnis
der Privatisierung des Kurzentrums Bad Suderode.

zu TOP 12 Schließen des öffentlichen Teils

Frau Dr. Marschner beendet den öffentlichen Teil um 18.39 Uhr.

Frau StR Poost verlässt die Sitzung.
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zu TOP 24 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse der heutigen Sitzung
mit wesentlichem Inhalt

Um 20.32 Uhr wird die Öffentlichkeit der Sitzung von Frau Dr. Marschner
wieder hergestellt. Herr Ruch gibt den im nicht öffentlichen Teil gefassten
Beschluss der heutigen Sitzung mit wesentlichem Inhalt bekannt:

Der Stadtrat beschließt, dass ein Grundstückskaufvertrag betreffend einer
Liegschaft in Bad Suderode geschlossen wurde.

zu TOP 25 Schließen der Sitzung

Frau Dr. Marschner beendet die Sitzung um 20.32 Uhr.

gez. Dr. Sylvia Marschner                                  gez. F. Ruch
Dr. Sylvia Marschner
Vorsitzende
des Stadtrates Quedlinburg

Frank Ruch
Oberbürgermeister
Welterbestadt Quedlinburg

gez. Elfferding
Elfferding
Protokollantin
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Anlage zu TOP 7.2 Niederschrift  - öffentlicher Teil

Welterbestadt Quedlinburg                     Quedlinburg, 03.03.2016
Der Oberbürgermeister

Bericht des Oberbürgermeisters der Welterbestadt zur Sitzung des Stadtrates am 3.3.2016

- letzte Sitzung des Stadtrates 14.01.2016

TOP 7.1 – Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse und Eilentscheidungen   sowie
Eilbeschlüsse – gemäß ausgerechter Vorlage

TOP 7.2 – Bericht zu aktuellen Fragen und wichtigen Angelegenheit

In den vergangenen knapp zwei Monaten, seit dem 14.01.2016,  gab es für mich als Oberbürgermeister
und für mein großes Team im Rathaus und auch in den nachgeordneten Einrichtungen im
Wesentlichen drei Schwerpunkte für uns als Dienstleister.

1. Weiterarbeit an dem Thema Wirtschaft/Welterbe/Verbesserung der Infrastruktur
2. Haushalt/Haushaltskonsolidierung/Eröffnungsbilanz
3. Flüchtlinge in Quedlinburg

zu 1. 

Es ging darum, die in 2015 gestarteten Initiativen zur Verbesserung der Infrastruktur weiter
voranzutreiben und den Schwung und die Motivation aus der Bürgerschaft weiter zu nutzen und
mitzunehmen.

Wie hoch das Interesse und die Bereitschaft unserer kleinen mittelständischen Unternehmen und
unserer Bürgerschaft an der guten Entwicklung unserer Welterbestadt Quedlinburg ist, hat zuletzt sehr
eindrucksvoll die große und inspirative Teilnahme am Forum „Welterbestadt Quedlinburg als Einkaufs-
und Tagungsstadt“ am 18.02.2016 gezeigt.

Ich bin dem WVL in Kooperation mit dem Wirtschaftsförderer für die professionelle Vorbereitung und
Durchführung sehr dankbar.

In diesem Zusammenhang möchte ich einen Blick vorauswerfen und den KTSQ und den Vorsitzenden
bitten und einladen – in Vorbereitung eines geplanten Kulturkonvents im III/IV. Quartal diesen Jahres –
die Zusammenarbeit mit mir zu suchen, um eine gute Veranstaltung organisiert zu bekommen.

Wie auf dem Forum am 18.02.2016 deutlich gemacht werden konnte, sind wir ein gutes Stück
vorangekommen:

- in der Umsetzung unserer Breitbandoffensive

Hierzu nur so viel, dass wir in Kürze in einer gemeinsamen Pressekonferenz mit der Telekom konkret
darstellen werden, wie sich die Welterbestadt Quedlinburg in der Breitbandversorgung bis zum
Dezember 2016 an die Spitze der Versorgung im Landkreis Harz katapultiert.
- Das WLAN-Netz in der Stadt, welches schon jetzt im LSA führend ist, wird immer dichter. In den
nächsten Tagen werden Lücken in der Steinbrücke geschlossen.
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- Auch am Projekt sprechende Häuser wird weiter gearbeitet.

- Die Vorbereitungen für den Spatenstich zur Fertigstellung der Südumfahrung im Jahr 2017 gehen
zügig voran.

- In diesem Zusammenhang stehen auch die Studie zur Ertüchtigung unserer Gewerbegebiete und die
Bedarfsanalyse für den Ausbau von Gewerbe- und Industrieflächen vor dem Abschluss.

- Unter dem Arbeitstitel „Fahrradfreundliche Stadt“ nimmt die Erweiterung des R 1 um eine
Alternativroute durch die Welterbestadt Quedlinburg weiter Fahrt auf. Die konzeptionellen
Vorbereitungen für eine erfolgreiche Projekteinreichung werden im 1. Halbjahr abgeschlossen.

- Über stadtplanerische Prioritätensetzung werden auch unter schwierigen Bedingungen weitere
Straßen im Stadtgebiet saniert.

- Im Zusammenhang mit der Verbesserung der Löschwasserversorgung in der Innenstadt stehen auch
die prioritäre Neugestaltung des Steinweges von der Bockstraße bis zum Mathildenbrunnen sowie die
Sanierung des Durchgangs vom Klink zur Schulstraße. Hier sind die Planungen in Vorbereitung.

- Ebenfalls in Vorbereitung sind die Planungen für die Sanierung des Augustinern und Herrichtung des
Parkplatzes an der Stiftskirche Gernrode.

Zur Beschlussfassung stehen heute Straßenbaumaßnahmen für die Kaplanei, den Konvent und den
Scheelichen in Gernrode an.

- Die Bürgerstiftung der Welterbestadt Quedlinburg trägt mit ihrer neuesten Initiative – dem Stifterweg –
zur Attraktivierung der Innenstadt bei.

- Auch die Umsetzung des touristischen Leitsystems steht kurz vor dem Beginn.

- In Zusammenarbeit mit der WOWI GmbH und der BauBeCon wird intensiv weiterhin an der
Verbesserung der Parkplatzsituation für Anwohner der Innenstadt gearbeitet. Im Fokus steht dabei
zurzeit das Areal hinter der Jugendherberge im Neuendorf.

- Weitere Schritte auf dem Weg zur Verbesserung der Infrastruktur waren auch die offizielle Übergabe
des Grundstückes Finkenherd ½ oder die am 25.2.2016 erfolgte Übergabe des Konzeptes zur
Errichtung eines Willkommenszentrums im Gernröder Rathaus.

- Am 10.03.2016 startet die grundlegende Überarbeitung unseres Internetauftritts mit der ersten
Beratung der neu installierten Internetredaktion.

- Am 07.03.2016 werden wir in einer größeren Runde mit Vertretern des Landkreises Harz, der Stadt,
des Stadtrates und unseres Sanierungsträgers und potentiellen Nutzern eine Begehung bzw. Inspektion
im Kaiserhof vornehmen, um im Ergebnis grundlegende Voraussetzungen für eine umfassendere und
langfristige Nutzung des Kaiserhofes zu definieren.

- Hinsichtlich der Bemühungen zur Umsetzung des Masterplanes zur Neugestaltung des Stiftsberges
findet in Auswertung eines Abstimmungsgespräches mit Vertretern der Kirche im April 2016 die nächste
Sitzung des Arbeitskreises statt. In der Zwischenzeit gehen die Arbeiten am Residenzbau aber auch die
Überlegung zur Neugestaltung unserer Museumslandschaft weiter.

Wer noch weitergehende Informationen zu Infrastrukturmaßnahmen oder zu einzelnen
Sanierungsvorhaben wünscht, dem empfehle ich den beschlossenen Wirtschaftsplan unseres
Sanierungsträgers und die Informationen unseres Wirtschaftsförderers.

Sehr geehrte Damen und Herren!
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Um aber auch weitergehende Infrastrukturmaßnahmen, insbesondere auch touristischer und kultureller
Art realisieren zu können, benötigen wir einen genehmigten Haushalt, und damit bin ich bei dem zweiten
Schwerpunkt der letzten Wochen:

Haushalt/Haushaltskonsolidierung/Eröffnungsbilanz

Neben der arbeitsintensiven Beschäftigung an der Erstellung einer doppischen Eröffnungsbilanz, der
weiteren Umsetzung der Verwaltungsstruktur und der Grippewelle trotzend haben alle Kolleginnen und
Kollegen motiviert an der Überarbeitung unserer Haushalts- und Konsolidierungsbeschlüsse aus dem
Dezember vorigen Jahres gearbeitet.

Die Vorgabe der Kommunalaufsicht, mit der am 16.02.2016 eine konstruktive Abstimmung stattfand, ist
ganz klar ein ausgeglichener Haushalt. Mindestvorgabe ist eine schwarze Null.

Um dieser Vorgabe im Haushaltsjahr 2016 zu entsprechen, sind noch intensive Bemühungen,
insbesondere auch in der kreativen Zusammenarbeit mit Ihnen, sehr geehrte Stadträte, erforderlich.

Für eine auch mittelfristig ausgeglichene Finanzplanung bedarf es eines anspruchsvollen
abrechenbaren Haushaltskonsolidierungskonzeptes. Hierzu werde ich in den nächsten Tagen ein
Maßnahmepaket als Diskussionsgrundlage und Basis für weitere Vorschläge Ihrerseits empfehlen. Die
Empfehlung verbinde ich mit der Hoffnung, dass wir gemäß unserer vereinbarten Terminkette am
23.06.2016 eine Haushaltssatzung mit einem ausgeglichenen Haushalt und einem soliden
Haushaltskonsolidierungskonzept beschließen.

Auf dem Weg dahin lade ich die Fraktionsvorsitzenden am 10.03.2016, um 17.00 Uhr, zu einem
Vorgespräch in das Büro des Oberbürgermeisters herzlich ein.

Am 16.03.2016 findet die zusätzliche Sitzung des HFA mit dem Schwerpunkt Haushalt und
Haushaltskonsolidierung ab 17.00 Uhr statt. Hier wird ausreichend Gelegenheit sein, die Vorschläge der
Fraktionen und des Oberbürgermeisters zu diskutieren und zu bewerten.

Die weiteren Haushaltsberatungen finden dann in den Sitzungen des Ortschaftsrates und der
Ausschüsse in den Folgemonaten statt.

Wie gesagt - mit dem angestrebten Zieleinlauf, am 23.06.2016.

Der dritte Schwerpunkt der letzten Wochen, meine sehr geehrten Damen und Herren:

die Flüchtlingsthematik

Für die Welterbestadt Quedlinburg geht es hier im Wesentlichen um drei Aufgaben:

1. Außenstelle ZASt

- durchschnittliche Belegung 200 – 250 Flüchtlinge, davon 1/3 Kinder,
- vorwiegende Herkunftsländer: Syrien und Afghanistan
- keine nennenswerten Konflikte

2. dezentrale Unterbringung von Flüchtlingsfamilien 

- Unterbringung von zwei Flüchtlingsfamilien am 19.02.2016 in Wohnungen der WOWI GmbH
verbunden mit Unterstützung Quedlinburger Patenfamilien
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- In Fortsetzung der guten Zusammenarbeit von Landkreis, Stadt, WOWI GmbH und Runder Tisch
werden im Laufe des Jahres ca. 10 weitere Wohnungen für Flüchtlingsfamilien bereitgestellt.

3. Wohngruppen unbegleiteter minderjährige Ausländer unter Verantwortung von Trägern der
Jugendhilfe
- In der Welterbestadt Quedlinburg werden zur Zeit zwei Gruppen mit bis zu acht Jugendlichen durch
die AWO sowie durch das VHS Bildungswerk rundum betreut. Davon eine Gruppe in der Kernstadt und
eine Gruppe in der Ortschaft Bad Suderode.
- Hierzu erfolgte am 24.02.2016 in der Alten Kirche in Bad Suderode unter reger Beteiligung der
Anwohner eine Informationsveranstaltung.

- In diesem Zusammenhang bedanke ich mich ausdrücklich bei den Bad Suderödern für die kritischen,
aber konstruktiven Fragen, insbesondere aber für ihre freundliche Offenheit und Unterstützung im
Interesse des Erfolges dieses Projektes.

Zur personellen Absicherung dieser Aufgabe erfolgte zum 01.03.2016 zur Unterstützung von Frau Ulrike
Döcke die Einstellung von Herrn Holm Petri im Umfang von 15 Wochenstunden. Die Vergütung wird im
Rahmen der pauschalen Kostenerstattung durch den Landkreis Harz erfolgen.

Jeweils dienstags in der Zeit von 14.00 – 18.00 Uhr findet im Grünhagenhaus eine
Sprechstunde für Interessierte oder Betroffene zu Fragen der Unterbringung und Betreuung von
Flüchtlingen statt. Weitere Beratung gern nach Terminvereinbarung.
Selbstverständlich sind Frau Döcke und Herr Petri auch per Telefon oder E-Mail zu erreichen.
Darüber hinaus erarbeiten wir gegenwärtig, auch im Zuge der Überarbeitung unseres Internetauftritts, an
ein Informationsportal, welches in ca. 4 Wochen zur Verfügung stehen soll.

Nach wie vor besteht eine hohe Hilfsbereitschaft von Ehrenamtlichen. Ich bitte um Verständnis, dass wir
nicht alle Hilfen gleichzeitig in Anspruch können. Ich bin jedoch der fest Überzeugung, dass wir nach
und nach auch alle Hilfsangebote dankbar nutzen werden.

Meine sehr verehrten Damen und Herren!

Zum Abschluss meines Berichtes möchte ich noch einmal auf ein paar ausgewählte Termine der
letzten Wochen bzw. der vor uns liegenden Zeit hinweisen:

Termine seit 14.01.2016 

13.01.2016 – Gründungsversammlung des Fördervereins der Ortsfeuerwehr QLB

20.01.2016 – Besuch des Ministerpräsidenten des LSA in der Integrationsschule
                      am Kleers

09.02.2016 – Empfang des amerikanischen Generalkonsuls, Herrn Scott Riedmann,
                      zu einem Kennlerngespräch

11.02.2016 – Begrüßung der Bundesministerin Nahles im Rathaus der Welterbestadt
                      verbunden mit dem Eintrag in das Goldene Buch der Stadt

12.02.2016 – Betriebsbesuche des Oberbürgermeisters in den Unternehmen:
                      Meisterbau Gernrode, Mineralbrunnen Bad Suderode, Kinder- und
                      Jugendhilfswerk Gernrode sowie Harzer Likörfabrik

26.02.2016 – Jahreshauptversammlung TSG GutsMuths (1317 Mitglieder in 15
                      Abteilungen, größter Sportverein des Landkreises Harz)
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27.02.2016 – Festveranstaltung anlässlich des 25jährigen Bestehens der Ortsgruppe
                      des THW QLB verbunden mit der Auszeichnung von Lars Deuter
                      durch den Innenminister des LSA mit dem Ehrenabzeichen in Silber

Durchbruch bei den Verhandlungen mit dem Land und den
                      Denkmalschutzbehörden bei der Sanierung der Wipertikirche

 27.02.2016 - Spitzenspiel in der Vorentscheidung zum Aufstieg in die Fußball-   
                      Landesklasse: QCV gegen Heudeber 5 : 3 - Sieg

vorausschauende Termine 

13.03.2016 – Landtagswahlen – Dank insbesondere an das Team um den Stadt-
                      wahlleiter Herrn Scheller und Herrn Busch. Dank auch an alle
                      Bürgerinnen und Bürger für die Bereitschaft zur Arbeit in den Wahl-
                      vorständen

02.04.2016 – Frühjahrsputz 2016 am Samstag, dem 02.04.2016, mit der zentralen
                      Aufgabe der Reinigung Mühlgraben
                      Genauer Zeitpunkt und Treff mit dem Oberbürgermeister in
                      Gummistiefeln und Mitarbeitern der Verwaltung werden noch
                      bekanntgegeben

                      Anlässlich des Frühjahrsputzes am 02.04.2016 startet auch, Dank des
                      Sponsoring eines Quedlinburger Kfz-Betriebes und einer Maßnahme
                      des Bundesfreiwilligendienstes, der City-Cleaner.

Sehr geehrte Damen und Herren!

Mein letzter Hinweis gilt dem im Amtsblatt und im Ratsinformationssystem eingestellten
anspruchsvollen Veranstaltungskalender unserer Welterbestadt Quedlinburg.

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


